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Kurzfassung
Im Zentrum des Forschungsprojektes „„Bio mit Gesicht“ - Erfolgschancen einer kundennahen und innovativen Marketingstrategie“ steht die Frage, wie Konsumentenvertrauen für Öko-Produkte über Kommunikationsstrategien zur Rückverfolgbarkeit aufgebaut werden kann. Darüber hinaus wird auch geprüft, inwieweit das Internet als kundennahe Informationsplattform für Rückverfolgbarkeit geeignet ist. Die Forschungsarbeiten werden dabei beispielhaft am Konzept „Bio mit Gesicht“ durchgeführt, bei dem der Konsument anhand einer auf dem Produkt aufgedruckten Nummer, die Herkunft des Produktes im Internet nachvollziehen kann.

Dazu werden zum einen eine Befragung von Landfrauen durchgeführt, die Verkaufsförderungsaktion für Bio-mit-Gesicht Produkte gemacht haben. Zum anderen wird eine quantitative Konsumentenbefragung bei Tegut und Feneberg durchgeführt. Diese quantitative Befragung beschäftigt sich mit Einkaufsgewohnheiten in Bezug auf Bio, mit Vertrauen in Bio-Lebensmittel und wie dieses Vertrauen gefördert oder vermindert werden, vertrauensrelevanten Aspekten sowie wie „Bio-mit-Gesicht“ von den Konsumenten wahrgenommen wird und ob es das Vertrauen in Bioprodukte steigert. Auf der Basis der quantitativen Forschungsergebnisse wird des Weiteren eine qualitative Analyse der Vertrauensentscheidung für Bio-Produkte durchgeführt. Die qualitative Studie erfolgt methodisch mit der Struktur-Lege-Technik.
Als Ergebnis wird erwartet, klären zu können, ob Vertrauen sich eher auf das Produkt oder die Produktionskette bezieht und welche Elemente und Eigenschaften ausschlaggebende Bestandteile der Vertrauensentscheidung und der Vertrauenserwartung sind. Insbesondere kann geklärt werden, welche Erwartungen sich mit Rückverfolgbarkeitssystemen konkret verbinden und inwiefern sich diese auf Vertrauen auswirken.






